
Herren 1 mit 
erstem Punkt-
gewinn in der 
neuen Liga! 
Am Sonntag 
ging es für die 
Herren 1 mit 
ihrem ersten 
Spiel in der 

neu erklommenen 3. Liga gegen den Gegner Aarau los. 
Motiviert starteten sie pünktlich zum Aufwärmen. Doch 
stieg die Beunruhigung mit jeder Minute, da Marisa 
Tschopp, die ihr Debüt als Trainerin feierte, einfach nicht 
auftauchte. Sie liessen sich davon jedoch nicht entmutigen 
und machten sich bereit, wobei mit reichlich Verspätung 
auch die Trainerin den Weg in die Halle fand. Nun konnte 
es endlich losgehen! 

«Gekämpft wie Löwen!» 

Verletzungsbedingt (Brauchli und Marcin) etwas minimiert 
starteten die ehemals «Husi’s Manne» mit ihrem Zuspieler 
mit starken Spielvarianten souverän in den ersten Satz und 
gewannen diesen mit 25:20. Die Gegner liessen sich 
jedoch nicht aus der Ruhe bringen, minimierten ihre Fehler 
im zweiten Satz und drehten voll auf, während sich die 
Herren aus Mellingen immer mehr Fehler leisteten – vor 
allem beim Service. Die starken gegnerischen Mittel-
blocker waren zudem sehr schwer unter Kontrolle zu 
bringen. Immer wieder kämpften sich die Mellinger wie 
Löwen zurück ins Spiel oder übernahmen die Führung. 
Doch die nächsten zwei Sätze gingen, mit mehreren 
Satzball Möglichkeiten für Mellingen, dann leider jeweils 
mit 28:26 an den Gegner Aarau.  
 
Es ging in den vierten Satz. Ziel war es vor allem die 
Aufschläge sicher zu platzieren und Eigenfehler zu 
vermeiden – und dies gelang dem Team. Vor allem Simon 
Lüscher mit seiner neuen Position als Diagonalangreifer 
anstatt Zuspieler glänzte mit starken Angriffen und liess 
sich keine Schwächen anmerken. Starke Aufschläge von 
Aussenspieler Florian Fercher und klare Blockouts von 
Benny Irniger sorgten für einen Sieg und den wohl-

verdienten fünften Satz. Hier 
wurde es wieder heiss. 
Unsicherheiten führten zu 
unnötigen Fehlern, der Druck 
der Mittelblocker und ein 
gewiefter Zuspieler brachten 
die Herren 1 ins Schwanken. 
Doch kämpften sich diese bis 
zum Seitenwechsel wieder 
zurück auf 7:8. Zwei letzte 
Auszeiten am Satzende mit 
der Ansage «ganz oder gar 
nicht» endete mit einem 
schnellen Pass nach aussen 
und einem weit ins Aus, aber 
dafür mit Vollgas gepfefferten 
Ball (siehe Bild). Das Tie-
Break ging an den Gegner. 
Die Herren aus Mellingen 
müssen sich aber keines-
wegs schämen. Mit erho-
benem Haupt haben sie 
einen Punkt geholt. Trainerin 
Marisa Tschopp zeigt sich 
zufrieden und ist stolz auf die 
Jungs: «Das war eine super 
Teamleistung auf und auch 
neben dem Feld. Alle waren 
präsent und haben alles 
gegeben. Ein paar Eigen-
fehler weniger und den Sieg 
hätten wir in der Tasche 
gehabt.» Nach dem 114:114 
Endpunktestand hat sich also 
jeder sein Feierabendbier 
verdient.  
#idmöscht (dt) 
Endstand: 25:20, 26:28, 
26:28, 25:23, 12:15 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1. Heimrunde 20/21 
Kleine Kreuzzelg

VBC MELLINGEN 18. OKTOBER 2020

Ligadebüt für H1 
und D2 
Die beiden 
Mannschaften 
starteten in die 
Saison 20/21 in 
einer neuen 
Liga! 

Neue 
Trainer:innen für 
die ersten 
Mannschaften 
Das D1 wird neu 
vom Trainerduo 
Corinne & Pius, 
das H1 von 
Marisa betreut. 
#huts #idmöscht 

Maskenpflicht  
Unter Einhalten 
des Schutzkon-
zepts   ist der 
Spielbetrieb 
fast wie normal 
möglich :-)



DAMEN 1:  
3 Punkte zum 
Saisonstart!  

Gleich in der ersten Spielrunde 
traf das Damen 1 auf die Damen 
des BTV Aarau 3. Schon vor 
Matchbeginn verlangten Coach 
Pius Widmer und Corinne Twe-
renbold ein befreites und kon-
zentriertes Spiel. Es würde sich 
nun zeigen, wie viel das Team 
von der intensiven Vorbereitung 
in den letzten Monaten mit-
nehmen konnte.
Das Spiel startete ausgeglichen, 
ehe sich die Mellingerinnen mit 
einigen gezielten Angriffen und 
Finten in Führung bringen konn-
ten. Doch nach dem Time-Out 
von Aarau (9:12) fanden die 
Gegnerinnen wieder zu ihrem 
Spiel zurück und gingen kurz-
zeitig in Führung. Doch die Mel-
lingerinnen hatten zum Schluss 
den längeren Atem, liessen sich 
nicht verunsichern und sicherten 
sich den Satz knapp mit 25:23.

«ZU NULL!» 

Auch im zweiten Satz schenkten 
sich die beiden Teams nichts. Auf 
beiden Seiten wurde um jeden 
Ball gekämpft. Die Heimmann-
schaft lag während des ganzen 
Satzes knapp in Führung und 
gab diese bis zum Satzende 
nicht mehr her (25:22). Wie 
knapp das Spiel ist, zeigt sich 
auch in den langen Ballwechsel 
und in der Spielzeit von jeweils 
27 Minuten im ersten und zwei-
ten Satz.
Im dritten Satz spielte das 
Heimteam von Anfang an gut 
auf. Mit einer Serviceserie brach-
te Larissa Heer das Team in 
Führung und der Aarauer-Coach 
musste bereits beim Stand von 
1:6 ein Time-Out nehmen. Die 
Führung im dritten Satz gab das 
Damen 1 nicht mehr ab. Jasmina 
Saxer machte mit einer weiteren 
Serviceserie den Sack zu. Der 

dri t te Satz geht mit 25:14 
ebenfalls an die Mellingerinnen, 
die mit ihren neuen Coaches 
einen gelungen Saisonstart 
feiern konnten (3:0).
Das nächste Spiel bestreitet das 
Damen 1 am kommenden Sonn-
tag (25.10.2020) gegen Baden 
um 13.15 Uhr. (ah)
Endstand: 25:23, 25:22, 25:14 

Damen 2 mit 
schwierigem 
Ligadebüt 

Saisonstart! Was gibt es Schö-
neres, als die ersten Heimspiele.


Das Damen 2 startete gut in den 
ersten Satz. Wir wussten, uns 
erwartet ein starkes Aarau, doch 
auch wir haben starke Spieler-
innen. Trotz einigen Monster-
blöcken und teilweise super 
Verteidigungen konnten wir nicht 
gewinnen, aber gut mithalten. 
Letztendlich mussten wir den Satz 
an Aarau abgeben.


Im 2. und 3. Satz wurden dann 
auch viele Spielerwechsel getätigt, 
um das Team aufzufrischen. 
Jedoch verloren wir viele Punkte 
durch Eigenfehler und auch an der 
Aufstellung haperte es noch. 
Durch fehlenden Einsatz und 
Motivation verloren wir mit 0:3. 

Trotzdem kann das Team von 
Robby stolz sein, da es das erste 
Spiel in der 4. Liga war. (sc) 
Endstand: 16:25, 12:25, 9:25.


U23 verliert 
trotz guter 
Teamleistung 
Zum Saisonauftakt traf das 
Juniorinnen 1 auf das starke BTV 
Aarau. Man wusste, sie gehören 
zu den Besten, doch bereits im 
ersten Satz zeigte man, dass man 
mithalten kann. Es wurde eng, 
beide Teams spielten etwa auf 
gleichem Niveau. Jedoch reichte 
es nicht und beendet wurde der 
Satz 19:25.


Im zweiten Satz spielte man 
besser, exakter und schneller. Bis 
man sogar in Führung lag. 23:19, 
die Nerven lagen blank. Eigentlich 
hätte man den Satz holen müs-
sen. Doch die Aarauerinnen 
brachten die Mellingerinnen ins 
schwitzen und es endete bei 
24:26. 


«Die Nerven lagen 
blank.« 

Am Ende mussten wir den Match 
0:3 an die Eagles abgeben. 
Wegen super Angriffen und tollen 
Verteidigungen wird man das 
Spiel gut in Erinnerung halten und 
Vieles mitnehmen können. (sc) 
Endstand: 19:25, 24:26, 17:25
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DAMEN  18. OKTOBER 2020

ÜBERSICHT DAMEN 
D1 vs. BTV Aarau 3 

D2 vs. BTV Aarau 6   



U19 erkämpft 
sich ersten 
Punkt! 

Nach einer Rückrunde zum 
Vergessen, mit einem einzigen 
gewonnenen Satz in fünf Spielen, 
und diversen Abgängen von 
Leistungsträgerinnen zum Saison-
ende startete das Team von Dani 
Caneri und Christof Messmer 
etwas verunsichert in die neue 
Saison. Viele Fehlservices und 
Missverständnisse waren dafür 
verantwortlich, dass die Spiel-
gemeinschaft Rohrdorf-Mellingen 
kaum in die Gänge kam und in 
diesem Heimspiel gegen Volley 
Mutschellen den ersten Satz mit 
16:25 verlor.


Die Pausenansprache von Trainer 
Caneri schien das Team aber 
geweckt zu haben; vielleicht war 
es aber morgens um 11.30 Uhr 

einfach noch zu früh gewesen für 
die Mädels… Jedenfalls konnten 
sie die Fehlerquote im zweiten 
Satz deutlich senken und die 
Gegnerinnen mehr unter Druck 
setzen. Das Glück war ihnen am 
Satzende aber nicht hold: 22:25 
lautete das Verdikt.


«Mit jeder Minute 
wuchsen 

Selbstvertrauen und 
Sicherheit!» 

Wer nun glaubte, die Mädchen 
würden mit dem 0:2 Rückstand 
sämtlichen Mut verlieren, sah sich 
getäuscht. Mit jeder Spielminute 
wuchsen Selbstvertrauen und 
Sicherheit und so war der dritte 
Satz eine sichere Beute der SG 
RoMe. Gross war die Freude über 
den 25:18 Erfolg: Endlich wieder 
einmal einen Satz gewonnen!


Aber es sollte noch besser 
kommen: Auch den vierten Satz 
gewannen die Einheimischen; 
diesmal knapp mit 25:23. Somit 
ging’s ins Tie-Break, in dem die 
Sache zu Beginn eher für die 
Einheimischen lief. Doch nach 
dem Seitenwechsel holte Mut-
schellen Punkt für Punkt auf und 
obsiegte nach vollen zwei Stun-
den mit 12:15.


Immerhin: Ein gewonnener Punkt 
war der verdiente Lohn für die SG 
RoMe, und den nahmen sie nach 
dem schwachen Start in die Partie 
gerne mit! (cm) 
Endstand: 16:25, 22:25, 25:18, 
25:23, 12:15
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U17: KEINE PUNKTE TROTZ SATZGEWINN 
Am 18. Oktober startete die Saison für das Juniorinnen 3 
gegen das Team von Volley Seetal. Nach dem Aufwärmen 
und voller Motivation starteten die Mädchen ihr erstes 
Match. Die ersten Sätze waren schwierig, wir machten einige 
Fehler, die uns aus dem Gleichgewicht gebracht haben. Mit 
mehr Energie und Entschlossenheit konnten wir den dritten 
Satz gewinnen. Leider konnten wir im 4. Satz nicht weiter an 
unserer Leistung anknüpfen und das Spiel endete mit einem 
1:3. Wir sind aufgeregt und bereit für das nächste Spiel! (ml) 

JUNIORINNEN  18. OKTOBER 2020

ÜBERSICHT JUNIORINNEN 
U17 vs. Volley Seetal  

U19 vs Volley Mutschellen 

U23 vs. BTV Aarau

Die nächsten Spiele 
für die U17 und U19 
finden wieder zuhause 
in der KKZ statt. 
Beide Mannschaften 
empfangen in der 
nächsten Runde Volley 
Wyna.  
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